
 
Lotta und Fiete als Höhlenforscher 

 

 
 
 
Bühnenbild: Zimmerinnenraum, einfach… 
Lotta  und Fiete  kommen aufgeregt von draußen rein, erzählen vom Fußball 
spielen und begrüßen die Kinder. Nach kurzer Zeit fällt ihnen nichts mehr ein. 
 
Fiete (klopft mit den Fingern auf die Kante): Lotta - mir ist langweilig! 
 
Lotta: Wir können doch raus gehen!? 
 
Fiete: Wir sind doch grad erst draußen gewesen! 
 
Lotta: Und was sollen wir dann machen? 
 
BEIDE ÜBERLEGEN- 
"HMMM_ÄHHH-"Kopfkratzen etc 
Fiete bohrt in der Nase und schnippst Popel weg. 
 
Fiete: Popel weitschnippsen. 
 
Lotta (angewidert): Äääh, und ich dachte immer, ich bin schon eklig… kennst du 
eigentlich das Popellied? 
 
Fiete: Klar, lass uns das mal zusammen singen:  
 

Dies Lied ist ausgeknobelt für jeden, der popelt 
Dies Lied ist ausgeknobelt für jeden, der popelt  

Ein Popel, ein Popel, ein Popel oh lala 
Ein Popel, ein Popel, ein Popel oh lala 

 
Lotta singt allein weiter und hört dann auf während Fiete das Gesicht verzieht: 
 

Spazierst du auf der Straß´, steckst den Finger in die Nas´ 
Spazierst du auf der Straß´, steckst den Finger in die Nas´ 



Und irgendwo dahinten wird sich sicher etwas finden  
Und irgendwo dahinten wird sich sicher etwas finden …. 

 
Fiete: weißt du was, - wir spielen Höhlenforscher! 
 
Lotta: Und was erforschen wir, deine Nasenhöhle? 
 
Fiete: Quatsch! Nee, wir tun so als seien wir Forscher und untersuchen eine 
Höhle--mein Zimmer! 
 
Lotta: Au ja, hm… aber dafür ist es hier zu hell! 
 
Fiete: Na dann machen wir halt das Licht aus. 
 
SCHALTET DAS LICHT AUS [runterdimmen] 
 
 
Fiete: Lotta, wo bist Du? 
 
Lotta (unheimlich mit einer tiefen Stimme):  Na, hier neben dir. 
 
Fiete (erschrocken): Uaaaah, man hast du mich erschreckt. 
 
Lotta: Irgendwie ist das viel zu dunkel. iiih, wo bin ich denn jetzt reingetreten?  
Mach mal das Licht wieder an. 
 
FIETE SCHALTET DAS LICHT WIEDER AN [Lampen wieder hochdimmen] 
 
Fiete: Ohhh, mein Schulbrot von letzter Woche. Jetzt weiß ich auch, was hier in 
letzter Zeit so merkwürdig gerochen hat.  
Hmmm, aber jetzt ist es zu hell! 
 
Lotta: Dann schalten wir nur diese kleine Lampe an! 
 
SCHALTET "GROSSES LICHT" AUS UND DIE Kleine LAMPE AN [Lampen wieder 
etwas runterdimmen] 
 
Fiete: Hm - schon besser,  aber noch zu hell für eine Höhle… 
 
Lotta: Stimmt.- Du, dann legen wir halt ein Tuch über die Lampe! Dann wird es 
ein bisschen dunkler, aber wir können noch etwas sehen. 
 
Fiete: Au ja! 
 
FÄNGT AN ZU KRAMEN, WÄHRENDDESSEN ERSCHEINT IN EINER ECKE DER 
FEUERTEUFEL IN EINER KLEINEN RAUCHWOLKE 
 
Feuerteufel: Genau! Legt ein Tuch über die Lampe… das wird schön warm! Und 
dann wird´s heiß! und immer heißer!!! Hahaha Hihi… 
 
DER FEUERTEUFEL VERSCHWINDET WIEDER,  FIETE HÄLT EIN DÜNNES TUCH 
HOCH 
 



Fiete: Hier, wie wäre es damit? 
 
Lotta: Ich glaube das geht. Leg es mal über die Lampe.. 
 
FIETE LEGT ES ÜBER DIE LAMPE 
 
Beide: Oh, toll - das sieht richtig schön schaurig schummerig aus! 
 
DANN FANGEN SIE AN ZU "FORSCHEN".GEHEN IM ZIMMER HIN UND HER-HEBEN 
EVENTUELL VERSCHIEDENE GEGENSTÄNDE AUF (Kramgeräusche im 
Hintergrund) 
 
Lotta (hält ne Socke hoch): Guck mal hier, ein 500.000 Jahre alter 
Dinosauerierfuß, jedenfalls riecht er so. 
 
Fiete: Blödsinn Lotta, dass sind meine Socken. Riecht daran. Oooh ich glaub, die 
müssen mal gewaschen werden! 
Du, Lotta, was machen wir, wenn wir Hunger haben? 
 
Lotta: Essen! 
 
Fiete: Aber wir haben ja gar nichts mit… 
 
Lotta: Dann müssen wir uns schnell was machen! Oder was suchen, komm, wir 
forschen mal in eurer Küche! 
 
Fiete: Genau,  lass uns mal den Kühlschrank erforschen... 
 
BEIDE VERLASSEN DEN RAUM. 
MAN HÖRT IHRE STIMMEN AUS DER "KÜCHE"-SIEHT ABER NUR DAS ZIMMER 
MIT DER ABGEDUNKELTEN LAMPE 
Im Hintergrund Teller- und Besteckgeklapper 
 
Lotta: Boah, der Käse riecht wie deine Socken. 
 
Fiete: Äh, was machst du denn da, Nutella auf die Leberwurst?, örks 
 
ETWAS RAUCH STEIGT AUF UND DER FEUERTEUFEL ERSCHEINT LACHEND: 
 
Feuerteufel: Hi HI Hi Hi! Hallo Kinder - ist das nicht ein schöner Rauch? 
Gut das Lotta und Fiete in der Küche sind und sie das Licht angelassen 
haben. Hi Hi Hi Hi. So fängt es vielleicht gleich an zu brennen -wenn die 
Lampe zu heiß wird.. Hi Hi Hi ich liebe Rauch - ich liebe Feuer - hi hi hi 
 
RAUCH WIRD DICHTER 
 
Feuerteufel: Oh,jetzt geht es los. Die Lampe ist zu heiß für das Tuch, gleich 
brennt es - hi hi hi… 
 
FEUERTEUFEL VERSCHWINDET LACHEND 
 
Im Hintergrund aus der Küche: 
 



Lotta: Dein Toast riecht aber ziemlich angebrannt. 
 
Fiete: Stimmt, ich riech es auch.  
(Nach einer kurzen Pause) Du Lotta, ich glaub hier stimmt was nicht. 
 
Lotta: Wieso? 
 
Fiete: Ich mach mir doch gar kein Toast. 
 
MAN HÖRT LOTTA UND FIETE WIEDER KOMMEN.BEIDE BETRETEN HUSTEND DEN 
RAUM 
 
Lotta: Hust hust - was ist das denn? 
 
ENDECKT DIE KINDER 
Lotta: Hallo Kinder. was ist hier denn passiert? 
 
ANTWORT ABWARTEN 
 
Fiete: Auweia es brennt. Oje, das Tuch, mein Zimmer! 
 
Lotta: Wir müssen die Feuerwehr anrufen! 
 
Fiete: Ja, aber ich habe die Nummer vergessen… 
 
SCHAUT DIE KINDER AN: Kinder wisst ihr die Nummer von der Feuerwehr? 
 
KINDER ANTWORTEN LASSEN 
 
Lotta und Fiete: Was 111-113? Ach so,112 ! 
 
FIETE HÄLT EIN HÄNDY ODER ANDERES TELEFON IN DER HAND 
UND "WÄHLT LAUT" 112 
 
Fiete: Ja, hallo hier ist der Fiete - aus der Ostergasse 11,  
Bei uns brennt es - kommen Sie schnell - Ja, Ostergasse 11 auf Amrum 
Mein Freund und ich sind hier… was? Klar raucht es… Okay, wir gehen raus und 
warten auf die Feuerwehr… [LEGT DEN HÖHRER AUF BZW. LÄSST DAS TELEFON 
FALLEN] 
 
Fiete [zu Lotta]: Die Feuerwehr kommt gleich, wir sollen das Zimmer verlassen 
und  raus gehen … wir sollen ja den Rauch nicht einatmen – keine Ahnung, 
warum… [AN DIE KINDER]: Wisst ihr warum? 
 
ANTWORT ABWARTEN 
 
Fiete: Hm, los, Lotta, lass uns raus gehen, schnell! 
 
BEIDE VERLASSEN DEN RAUM; FEUERWEHR KOMMT MIT "TATÜTATA".  DER 
FEUERWEHRMANN ERSCHEINt IM ZIMMER. MITTLERWEILE IST AUCH DER 
FEUERTEUFEL WIEDER AUFGETAUCHT… 
 



Feurteufel: Oh nein, die Feuerwehr! Mein schööönes Feuer! Kein Wasser! Neeein! 
Kein Wasser! 
 
DER FEUERWEHRMANN SPRITZT WASSER AUF DEN TEUFEL UND DIE 
BRENNENDE LAMPE UND DER FEUERTEUFEL VERSCHWINDET HEULEND 
 
Feuerwehrmann: Jungs, wie ist das denn passiert? 
 
Lotta: Wir haben Höhlenforscher gespielt - und haben Hunger bekommen… wir 
sind nur ganz kurz runtergegangen in die Küche… 
 
 
Fiete: Ja, und dann hat das Tuch auf der Lampe angefangen zu brennen und zu 
rauchen.. 
 
Feuerwehrmann: Oje – Oje - wisst ihr denn nicht, dass man keinen Stoff oder 
Stofftiere an oder auf die Lampe legen darf? Die Lampe ist doch warm und wenn 
man etwas darauf legt staut sich die Wärme immer mehr, es wird immer heißer 
und dann fängt es irgendwann an, richtig zu brennen…  
 
Fiete: Aber das sah doch so schön aus! 
 
Feuerwehrmann: Das glaube ich. Aber es ist zu gefährlich. Also macht das nie 
wieder! Macht die Lampe lieber richtig aus wenn ihr Höhlenforscher spielen wollt 
und benutzt dann Taschenlampen – so machen das doch die echten 
Höhlenforscher auch… 
 
Fiete und Lotta: Ja, ok, das machen wir nie wieder…  
 
Fiete:… und das mit den Taschenlampen ist eine tolle Idee, Forscher haben die 
doch am Helm… Lotta, lass und doch was basteln! 
 
Lotta: Feuerwehrmann, warum ist denn der Rauch so gefährlich? Wir sollten 
unbedingt raus gehen und draußen warten… 
 
Feuerwehrmann: Tja, Lotta, da sind ganz viele Giftstoffe drin, wenn man die 
einatmet kann man sehr krank werden oder sogar sterben… vielleicht hast du 
schon mal in den Nachrichten gehört, dass jemand nach einem Feuer mit einer 
Rauchvergiftung ins Krankenhaus gekommen ist…? Daum sollte ihr unbedingt 
raus gehen und den Rauch und Qualm ja nicht einatmen…gut – also auf 
Wiedersehen Fiete und Lotta, auf Wiedersehen Kinder… UND GEHT 
 
Fiete und Lotta: Puh, das ist ja noch mal gut gegangen.. 
 
Zu den Kindern: Danke das ihr uns geholfen habt. Jetzt wollen wir aber mal die 
Taschenlampen suchen gehen… Tschüüüß Kinder! 
 
 
 
 
 
 
 



 
Beide gehen singend + winkend von der Bühne 
 

Dies Lied ist ausgeknobelt für jeden, der popelt 
Dies Lied ist ausgeknobelt für jeden, der popelt 

Ein Popel, ein Popel, ein Popel oh lala 
Ein Popel, ein Popel, ein Popel oh lala 

 
Spazierst du auf der Straß´, steckst den Finger in die Nas´ 
Spazierst du auf der Straß´, steckst den Finger in die Nas´ 

Und irgendwo dahinten wird sich sicher etwas finden 
Und irgendwo dahinten wird sich sicher etwas finden 

Ein Popel, ein Popel, ein Popel oh lala 
Ein Popel, ein Popel, ein Popel oh lala 

 
Die langen eleganten gibts bei den Elefanten  
Die langen eleganten gibts bei den Elefanten  

Ein Popel, ein Popel, ein Popel oh lala 
Ein Popel, ein Popel, ein Popel oh lala 

 
Was kann denn die Mama über´s Popeln uns erzählen?  
Was kann denn die Mama über´s Popeln uns erzählen? 

Sie wird uns sagen, dass die früheren Popel besser waren!  
Sie wird uns sagen, dass die früheren Popel besser waren! 

Ein Popel, ein Popel, ein Popel oh lala 
Ein Popel, ein Popel, ein Popel oh lala 

 
Hast DU mal eine Freundin, dann sei immer nobel! 

 Hast DU mal eine Freundin, dann sei immer nobel!  
Und wenn sie dir ein Küsschen gibt, schenkst du ihr einen POPEL!  
Und wenn sie dir ein Küsschen gibt, schenkst du ihr einen POPEL! 

 Ein Popel, ein Popel, ein Popel oh lala 
Ein Popel, ein Popel, ein Popel oh lala 

 
 
 
 

Text + Melodie des Popelliedes stammen von Gerhard Schöne 
Text Kasperstückes: Anja Schremmer 

Überarbeitung: Carmen Klein 


